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 P  R  O  T  O  K  O  L  L 

 
 

der Jahreshauptversammlung des TENNIS-VERBANDES BERLIN-BRANDENBURG E. V. 

vom    20.   A u g u s t   2 0 2 1 

 

Tagungsort:  Landesleistungszentrum des TVBB  

   Hüttenweg 45 

   14195 Berlin 

 

Tagungsbeginn:  18:10 Uhr 

 

Tagungsende:  20:00 Uhr 

 

Stimmberechtigt: 186 Vereine mit insgesamt 371 Stimmen 

       6 Ehrenmitglieder mit je einer Stimme 

 

Tagesordnung:  1.  Begrüßung und Feststellung der Anwesenheit 

2.  Genehmigung der Tagesordnung 

3.  Bericht über das Geschäftsjahr 2020 

4.  Berichte der Mitglieder des Präsidiums und des erweiterten Präsidiums 

5.  Aussprache zu den Berichten 

6.  Ehrungen 

7.  Bericht des Disziplinarausschusses 

8.  Bericht des Vizepräsidenten Finanzen 

9.  Bericht der Kassenprüfer 

10.  Entlastung des Präsidiums 

11. Neuwahl der Kassenprüfer  

12. Neuwahl des Disziplinarausschusses 

13. Neu-/Nachwahlen und Bestätigungen neuer Referenten 

14. Haushaltsvoranschlag 2021 und Festsetzung der Jahresbeiträge 

15. Anträge 

a) für Satzungsänderungen 

b) für Wettspielordnungsänderungen 

c) sonstige 

16. Bekanntgabe der Termine 2021/2022 

17. Verschiedenes 

 

 

Der Präsident des TENNIS-VERBANDES BERLIN-BRANDENBURG E. V., Dr. Klaus-Peter Walter, 

eröffnet die Jahreshauptversammlung, zu der form- und fristgerecht eingeladen wurde und stellt die 

Beschlussfähigkeit fest. 

 

Er begrüßt alle Anwesenden, insbesondere die Ehrenmitglieder Reinhard Schadenberg, Bernd Wacker 

und Hartmut Kneiseler. 

 

Auf Bitten Herrn Dr. Walters erheben sich alle Anwesenden zu Ehren der im vergangenen Jahr 

verstorbenen Mitglieder. Stellvertretend für alle erwähnt Dr. Klaus-Peter Walter  

 

- den im Alter von 85 Jahren verstorbenen langjährigen Präsidenten und Ehrenpräsidenten des TVBB, 

Herrn Siegfried Gießler. Über 50 Jahre formte er ehrenamtlich maßgeblich die Geschicke des 

organisierten Tennissports in unserer Region. Nach seinen Funktionen Schriftführer und Sportwart, 

wurde er im Jahr 1987 zum ersten Vorsitzenden des Berliner Tennis-Verbandes gewählt. Mit der 

Wiedervereinigung gelang es ihm 1991 die Berliner und Brandenburger Vereine zu dem Tennis-

Verband Berlin-Brandenburg zusammenzuführen, dem er als Präsident 20 Jahre lang vorstand. Sein 

sachliches und ausgleichendes Wirken reichte weit über unsere Region hinaus, anerkannt 1999 mit dem 
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Bundesverdienstkreuz erster Klasse und im Jahr 2011 mit der Ehrenmitgliedschaft im Deutschen 

Tennisbund. Als Ehrenpräsident des TVBB war er zehn Jahre lang für alle Mitglieder des Präsidiums 

eine wertvolle Stütze.  

 

- das im Alter von 85 Jahren verstorbene Ehrenmitglied Prof. Dr. Dieter Rewicki. Mit der Gründung des 

Tennisverbandes Berlin Brandenburg im Jahr 1991 wurde Dr. Dieter Rewicki in das Präsidiumsamt für 

Planung und Entwicklung gewählt, das im Jahr 1999 zu „Medien, Öffentlichkeitsarbeit und 

Strukturfragen“ umbenannt wurde. Für viele Vereine Brandenburgs war seine Wahl ein Glücksgriff, 

denn mit seiner unerschrockenen, kompetenten und zupackenden Vorgehensweise, hat er die 

Entwicklung des Tennissports in Brandenburg nach Kräften befördert. Mehrmals im Jahr konnte er bei 

Eröffnungsveranstaltungen lobende Worte von Vereinen für seine Unterstützung hören. Nach dem 

Ausscheiden aus dem TVBB-Präsidium im Jahr 2009 widmete sich Dr. Dieter Rewicki dem weiteren 

Aufbau des offiziellen Organs des TVBB, dem „matchball“. Zum 100-jährigen Bestehen des 

Tennisverbands in Berlin und Brandenburg verfasste er den ersten Teil einer Chronik, die bis zur 

erzwungenen Auflösung des Verbandes im Jahr 1933 reicht. Ohne ihn hätte der TVBB für seine 

Öffentlichkeitsarbeit kein so erfolgreiches Organ, jetzt als Magazin, aufbauen können. 

 

- den im Alter von 79 Jahren verstorbenen Helmut Schüller. Helmut Schüller leitete über fast vier 

Jahrzehnte die Abteilung Tennis im TSV Wedding. Im Jahr 2011 erhielt es die Ehrennadel in Gold des 

TVBB. 

 

- den im Alter von 83 Jahren verstorbenen Klaus Nüske. Klaus Nüske war über 20 Jahre für den TVBB 

im Disziplinarausschuss und als Kassenprüfer aktiv. Im Jahr 2012 wurde er mit der Goldenen 

Ehrennadel des TVBB ausgezeichnet. 

 

- die im Alter von 78 Jahren verstorbene Ute Lehmann. Ute Lehmann war über zehn Jahre für den TVBB 

in ehrenamtlicher Funktion als Jugendwartin des Bezirks Süd-Brandenburg tätig und im Besonderen für 

„Jugend Trainiert für Olympia“ engagiert. 

 

Der Tennissport im TVBB hat damit wieder große Idealisten verloren. Allen Verstorbenen wird ein 

ehrendes Andenken bewahrt. 

 

 

TOP  1  Feststellung der Anwesenheit 
 

Von den stimmberechtigten Mitgliedern sind 29 Vereine mit zusammen 91 Stimmen sowie drei 

Ehrenmitglieder mit je einer Stimme anwesend. Damit sind insgesamt 130 Stimmen anwesend. 

 

 

TOP  2  Genehmigung der Tagesordnung   

 

Aus der Versammlung kommen keine Einwände gegen die Tagesordnung. Sie wird eistimmig 

angenommen. Änderungswünsche gibt es nicht, so dass nach der Tagesordnung verfahren wird. 

 

 

TOP  3  Bericht über das Geschäftsjahr 2020   

 

Das Protokoll der Mitgliederversammlung vom 11.09.2020 wurde als Bericht im Matchball 4/2020 

sowie als Download auf der Internetseite des TVBB bekannt gegeben. Es sind keine Änderungen 

beantragt worden, so dass das Protokoll damit wie veröffentlicht genehmigt ist. 

 

Herr Dr. Walter dankt den Vereinsvorständen und Vereinen für ihre Arbeit und das tägliche Engagement 

für den Tennissport. Ohne sie wäre es nicht gelungen, dass der Mitgliederbestand nun bereits seit acht 

Jahren wächst.  
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Des Weiteren ist er dem verstorbenen Ehrenpräsidenten des TVBB, Siegfried Gießler, zu großem Dank 

verpflichtet, der bis zu seinem Tode aktiv mitwirkte; mit Rat und Tat haben seine ausgezeichneten 

Kontakte zum DTB, zum LSB in Berlin und Brandenburg und zu unseren Sponsoren dem TVBB 

unschätzbare Vorteile erbracht 

 

Dank geht ebenfalls an das TVBB-Präsidium und die Referenten des erweiterten Präsidiums im 

Ehrenamt:  

Herrn Tismer, Vizepräsident – für die sorgsame Betreuung und Entwicklung unserer Finanzen 

Frau Fritschken – für die matchball Wandlung vom offiziellen Organ zum offiziellen Magazin 

Herrn Goering, Vizepräsident – für die Entwicklung unserer Jugend, geleitet vom Team Ritter/Süßbier 

Herrn Dr. Buchta, Vizepräsident – für die nahtlose Fortsetzung zu einem spielstarken Verband 

Frau Kluttig, – für die Organisation und Betreuung der regionalen Belange 

Frau Sell – mit der schwierigen Koordination von Tennis in der Schule und der Freizeit 

Frau Beder sowie Herrn Römer – im Umgang mit unseren Verbandsspielern sowie der LK-Betreuung 

Herrn Jacobs – unserer DTB-weit anerkannten TVBB Seniorenmacht  

Frau von Westarp – zur Übernahme der Organisation unserer Jüngsten 

Herrn Fuchs – zur Organisation und Aufrechterhaltung des Schiedsrichterwesens  

Herrn Obst – zur Weiterentwicklung des Lehrwesens zu einem Gütesiegel im DTB 

Herrn Stippa und Herrn Stabe – Betreuung Wettkampfsport regional Aktive und Jugend 

 

Zudem geht ein Dank an die Mitarbeiter der Geschäftsstelle, das Trainerteam sowie das Team des 

„matchball“. 

 

 

Zu seinem Bericht über das Geschäftsjahr 2020 werden keine Fragen gestellt. 

 

 

TOP  4  Berichte der Mitglieder des Präsidiums und des erweiterten Präsidiums 

 

Alle Berichte der Präsidiumsmitglieder wurden der Einladung als Anlage beigefügt.  

 

 

TOP  5  Aussprache zu den Berichten 

 

Zu den Berichten gibt es keine weiteren Wortmeldungen, sie werden ohne weitere Fragen genehmigt. 

 

 

TOP  6  Ehrungen 

 

Zunächst übernimmt TVBB-Jugendwart Roland Goering das Wort. Seit 1950 erhält der Verein mit der 

besten Jugendarbeit den Bruckmann-Pokal. In diesem Jahr wurde vom TVBB ein neuer Pokal erworben, 

der nun erstmalig verliehen wird. Gewinner ist der TC SCC, der damit den Titel des Vereins mit der 

besten Jugendarbeit verteidigt. Den Pokal, der nun die erste Gravur erhält, nimmt Jens Thron für den 

TC SCC entgegen. Er verbindet eine kurze Dankesrede mit dem Vorschlag einer Reform, die auch 

kleineren Vereinen die Möglichkeit geben soll, Preise für eine erfolgreiche Jugendarbeit zu erhalten. 

 

 

Dr. Klaus-Peter Walter nimmt nun die Ehrungen für besondere Verdienste um den Tennissport vor.  

 

Mit der silbernen Ehrennadel für fünfmaligen Einsatz bei den Großen Spielen werden Christina Gehrke 

TC Lichtenrade), Andreas Blanck (Z88) sowie in Abwesenheit Karl-Heinz Mauß (TV Elsterwerda) 

ausgezeichnet. 

 

Mit der goldenen Ehrennadel für 15-maligen Einsatz bei den Großen Spielen werden Jörgen Jacobs (TC 

1899 Blau-Weiss) und Michael Noack (GW Lankwitz) ausgezeichnet. 
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Die silberne Ehrennadel des TVBB für ihr Engagement im Ehrenamt erhalten zudem Wolfgang 

Sakowski (Tempelhofer TC), Heike Abromeit (BSC Rehberge) und Roland Goering (TVBB-

Jugendwart, FVT Heilandsweide). 

 

Die goldene Ehrennadel für sein Engagement im Ehrenamt erhält zudem Dr. Klaus-Peter Walter 

(TVBB-Präsident, Grunewald TC). 

 

 

Herr Dr. Walter informiert die Versammlung über einen neuen Kooperationspartner des TVBB, die 

Firma AS LED-Lighting. Stefan Kirner aus der Geschäftsleitung der AS LED Lighting erläutert im 

Anschluss in einem Kurzvortrag Einsparungs- und Fördermöglichkeiten für Tennisvereine beim 

Einbau von LED-Leuchten in die Tennishalle.  

 

 

TOP  7  Bericht des Disziplinarausschusses 

 

Herr Böttcher bedankt sich für das dem Ausschuss durch die Mitglieder entgegengebrachte Vertrauen 

und teilt mit, dass der Disziplinarausschuss im Berichtszeitraum nicht tätig werden musste. Er bedankt 

sich für die Disziplin der Vereine und Spieler und hofft auf ein ähnlich gutes Verhalten auch im nächsten 

Jahr. 

 

 

TOP  8  Bericht des Schatzmeisters 

 

Der Schatzmeister Wolfgang Tismer erläutert ausführlich seinen - den Vereinen vorab zugegangenen – 

Jahresabschluss und geht dabei im Besonderen auf die Corona bedingten Abweichungen in diesem Jahr 

ein. So konnte keine Winterrunde durchgeführt werden, was zu erheblichen Einnahmeverlusten geführt 

hat. Auf der anderen Seite standen aber auch geringere Ausgaben, da weder Große Spiele durchgeführt 

wurden noch die Turnierveranstalter Gelder vom TVBB bekamen, da auch sie ihre Turniere nicht 

durchführen konnten. Am Ende stand so – auch mangels Melde- und Ordnungsgeldern – ein Minus von 

15.000.- Euro. Dennoch hat der TVBB einen Kassenbestand von 139.000.- Euro. Zudem werden zum 

Ende des Jahres 2022 keine Schulden mehr zu begleichen sein. Herr Tismer hält fest, dass der TVBB 

somit außerordentlich positiv aufgestellt sei und teilt der Versammlung mit: „Ich höre auf“. Nach 

nunmehr über 20 Jahren legt Wolfgang Tismer damit das Amt des Schatzmeisters nieder. 

 

 

TOP  9  Bericht der Kassenprüfer 

 

Herr Sakowski berichtet über die am 17. August 2021 durch ihn und Herrn Jaehner in der Geschäftsstelle 

des TVBB im Beisein des Präsidenten Dr. Klaus-Peter Walter des Schatzmeisters Wolfgang Tismer und 

des Geschäftsführers Felix Rewicki durchgeführte Prüfung des Geschäftsjahres 2020. Er bescheinigt, 

dass die Buchhaltung und der daraus vom Schatzmeister entwickelte Jahresabschluss ordnungsgemäßen 

Grundsätzen und der Satzung des TVBB entsprechen, keine sachfremden Ausgaben vorgenommen 

wurden und es somit weder in formeller noch in materieller Hinsicht Beanstandungen gibt.  

 

Er schlägt die Entlastung des Schatzmeisters sowie des gesamten Präsidiums vor. 

 

 

TOP  10  Entlastung des Präsidiums 

 

Die Entlastung des Präsidiums erfolgt ohne Gegenstimme bei zwei Enthaltungen.  
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TOP 11  Neuwahl der Kassenprüfer 

 

Herr Sakowski und Herr Jaehner stehen nicht mehr für das Amt des Kassenprüfers zur Verfügung. Herr 

Dr. Walter schlägt Herrn Klaus Scheer und Herrn Wolfgang Roeb als Nachfolger vor. Beide Kandidaten 

werden im Anschluss ohne Gegenstimme bei sechs Enthaltungen (von Herrn Roeb) gewählt. 

 

 

TOP 12  Neuwahl des Disziplinarausschusses 

 

Herr Wolf Böttcher, Herr Dr. Wolfgang Senger und Herr Martin Eichhorst kandidieren erneut für den 

Ausschuss und werden von der Versammlung ohne Gegenstimmen und Enthaltungen gewählt. 

 

 

TOP 13  Neu-/Nachwahlen und Bestätigungen neuer Referenten 

 

Nachdem der Vizepräsident Finanzen, Wolfgang Tismer, sein Amt niedergelegt hat, steht die 

Neuvergabe des Amtes bis zum Ende der Legislaturperiode an. Herr Dr. Walter schlägt der 

Versammlung Frau Alexandra Sczepanski vor. Die diplomierte Kauffrau arbeitet als Steuerberaterin 

und ist dem Tennissport verbunden. 

 

Frau Sczepanski wird von der Versammlung ohne Gegenstimmen und Enthaltungen in das Amt gewählt.  

 

Es folgt die Bestätigung des Referenten für Jüngstentennis. Das Präsidium hatte Herrn Christian Noack 

als Nachfolger für Sarah von Westarp benannt. Herr Noack wird von der Versammlung ohne 

Gegenstimmen und Enthaltungen bestätigt. 

 

Im Anschluss schlägt Herr Dr. Walter der Versammlung vor den Posten eines Referenten für Inklusion 

zu schaffen, der dann ggf. von Frau Katharina Krüger besetzt werden soll. Die Versammlung unterstützt 

den Vorschlag. 

 

Zudem kommt der Hinweis aus der Versammlung, dass es zum Teil auch Probleme bei der Integration 

gebe und ggf. ein Referentenposten für Integration geschaffen werden sollte. 

 

 

TOP 14  Haushaltsvoranschlag 2021 und Festsetzung der Jahresbeiträge  
 

Wolfgang Tismer erläutert ausführlich den Haushaltsvoranschlag 2021.  

 

Der Etatvorschlag wird ohne Gegenstimmen und ohne Enthaltungen verabschiedet. 

 

Die Jahresbeiträge des TVBB bleiben konstant. In diesem Jahr gibt es Beitragsveränderungen durch den 

LSB Berlin, die wie in der JHV 2012 beschlossen durch den TVBB direkt an die Vereine weitergegeben 

werden. Dies betrifft sowohl Erwachsene (plus 2 Cent) als auch Jugendliche (plus 11 Cent). Damit steigt 

der durch den TVBB eingezogene Betrag pro Mitglied auf 10,95 € bzw. 4,50 € in Berlin. Die 

Spielerinnen und Spieler in Brandenburg zahlen  weiterhin 8,19 € bzw. 3,09 €. 

 

Die neuen Jahresbeiträge werden ohne Gegenstimmen und ohne Enthaltungen angenommen. 

 

 

TOP 15  Anträge 
 

a) auf Satzungsänderungen 

 

Der Versammlung liegen Anträge auf Änderungen der §§9, 13, 14, 15 und 20 der Satzung vor. Die 

Anträge wurden durch das Präsidium des TVBB eingebracht. 
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Änderungsanträge: 

 

§9 Mitgliederversammlungen 

 

Absatz 1: Mitgliederversammlungen werden vom Präsidium einberufen. Jährlich ist mindestens eine 

Versammlung bis zum Ende des Monats April (Hauptversammlung) durchzuführen. Bei staatlich 

angeordneten Versammlungsbeschränkungen kann die angesetzte Hauptversammlung 

ausgesetzt werden. Auf schriftlichen, an das Präsidium zu richtenden begründeten Antrag von 

mindestens einem Drittel aller Verbandsmitglieder, gemessen nach den Stimmrechten gemäß § 11, hat 

das Präsidium eine Mitgliederversammlung einzuberufen. 

 

Der Antrag wird durch die Versammlung bei 0 Gegenstimmen und 0 Enthaltungen angenommen. 

 

 

§ 13 Präsidium 

 

Absatz 1: Das Präsidium leitet die Geschäfte des Verbandes. Es wird in der Hauptversammlung für 3 

Geschäftsjahre gewählt (mit Ausnahme Pos. h) und besteht aus den Mitgliedern:  

 

(a) Präsidenten,  

und den Vizepräsidenten 
(b) Finanzen,  

(c) Sport,  

(d) Jugend,  

(e) Sportentwicklung,  

(f) Medien und Öffentlichkeitsarbeit,  

(g) Regionale Belange.  

Letzteres ist zuständig für Vereine, die nach §3, Abs. 2 nicht dem Großraum Berlin zugeordnet sind.  

(h) dem hauptamtlichen Geschäftsführer des TVBB, mit Sitz und Stimme, jedoch nicht in 

eigenen Personal- und Finanzangelegenheiten. 
 

Sie bleiben im Amt, bis ein neues Präsidium gewählt wird. 

 

Der Antrag auf Änderung des §13,1 wird durch die Versammlung bei 0 Gegenstimmen und 0 

Enthaltungen angenommen. 

 

 

§ 14 Referenten 

 

Absatz 2:  

Wettkampfsport Aktive  

Wettkampfsport ab 30+  

Leistungsklassen / Breitensport  

Schultennis  

Jüngstentennis  

Lehre und Ausbildung  

Wettkampfsport regional  

Regelkunde und das Schiedsrichterwesen  

Recht und Datenschutz  

Inklusion 
 

Die Referenten nehmen bei Bedarf – mindestens jedoch an einer Präsidiumssitzung pro Jahr teil.  

Näheres wird über die TVBB-Geschäftsordnung festgelegt. 

 

Der Antrag auf Änderung des §14,2 wird durch die Versammlung bei 0 Gegenstimmen und 3 

Enthaltungen angenommen. 
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§ 15 Ausschüsse  

 

Absatz 2: Zur Unterstützung und Beratung des Präsidiumsmitglieds Regionale Belange wird ein 

Ausschuss Regionale Belange im Wettkampfbetrieb gebildet, dem es vorsitzt. Das Präsidiumsmitglied 

Regionale Belange führt Versammlungen für Vereine durch, die nach §3, Abs. 2 nicht dem Großraum 

Berlin zugeordnet sind. Der Ausschuss schlägt das Präsidiumsmitglied Regionale Belange zur Wahl 

nach §13 (1) sowie geeignete Ausschussmitglieder vor. 

 

Der Antrag auf Änderung des §15,2 wird durch die Versammlung bei 0 Gegenstimmen und 0 

Enthaltungen angenommen. 

 

 

§ 20 Auflösung 

 

Absatz 3: bei Auflösung des Vereins oder Wegfall des steuerbegünstigten Zwecks fällt das Vermögen 

des Vereins, soweit es bestehende Verbindlichkeiten übersteigt, anteilig nach Mitgliederzahl an des 

LSB Berlin und LSB Brandenburg und muss unmittelbar und ausschließlich zur Verwendung für die 

Förderung des Sports im Sinne des §52, Absatz 2, Ziffer 2 der Abgabenordnung genutzt werden. 

 

Der Antrag auf Änderung des §20,3 wird durch die Versammlung bei 0 Gegenstimmen und 0 

Enthaltungen angenommen. 

 

 

 

b) für Wettspielordnungsänderungen 

 

Neben einigen wenigen redaktionellen Änderungen liegen die Anträge des Präsidiums auf Änderung 

der §§2 und 9 vor. 

 

§2 soll dergestalt geändert werden, dass in einem Abschnitt vier das Präsidium des TVBB bei 

unvorhersehbaren Ereignissen abweichende Regelungen für die Mannschaftswettkämpfe festlegen 

kann. 

 

§9 regelt die namentliche Meldung. Hier muss die Erweiterung der Leistungsklassen bis LK25 

berücksichtigt werden. Die Leistungsklassen 20-25 sollen bei der Meldung gleichgestellt werden. 

 

Beide Anträge – wie auch die redaktionellen Änderungen -werden jeweils ohne Gegenstimmen und 

Enthaltungen angenommen. 

 

 

c) sonstige Anträge 

 

Im Anschluss beantragt Herr Dr. Walter eine neue Ehrenmitgliedschaft. Er würde sich freuen, wenn 

Wolfgang Tismer die Ehrenmitgliedschaft durch die Versammlung erhielte. Wolfgang Tismer war seit 

1964 für den Berliner Tennissport aktiv. Das Berliner Tennisblatt führt den ersten Eintrag von ihm 1964 

als Turnierleiter auf. 1971 wird er Präsident der Berliner Bären und lenkt die Geschicke dort 20 Jahre 

lang. 1972 wird er in das Amt des Kassenprüfers im Berliner Tennisverband gewählt. 1981 übernimmt 

er das Amt Schriftführers im BTV und 1982 das Amt des Pressewarts. 1985 wird er in das BTV-Amt 

für Planung und Entwicklung gewählt. 1990 wird er einstimmig zum Schatzmeister des BTV gewählt. 

1991 wird er mit Gründung des Tennisverbandes Berlin-Brandenburg zum Schatzmeister und 

Vizepräsidenten gewählt und war es bis heute. 

 

Wolfgang Tismer wird durch die Versammlung einstimmig zum Ehrenmitglied gewählt und erhält lang 

anhaltenden Applaus. 
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In der Versammlung ist nun eine Stimme mehr stimmberechtigt. 

 

 

Sonstige Anträge liegen nicht vor. 

 

 

TOP 16  Bekanntgabe der Termine 2021 

 

Herr Dr. Walter informiert an Hand einer Folie die Vereine über die Termine 2021 und hofft, dass alle 

Veranstaltungen trotz der Corona-Pandemie wie geplant durchgeführt werden können. 

 

 

TOP 17  Verschiedenes 

 

Herr Roeb fragt, wie die Wintersaison durchgeführt werden soll. Er halte eine Kontrolle durch die 

Vereine für nicht machbar. Roland Goering und Felix Rewicki verweisen auf das demnächst zur 

Verfügung stehende Hygienekonzept des TVBB, in dem die nötigen Maßnahmen und auch die 

Zuständigkeiten bei der Kontrolle geregelt werden.  

 

Weitere Fragen gibt es nicht. 

 

 

Dr. Klaus-Peter Walter dankt den anwesenden Vereinsvertretern für ihre Mitarbeit, wünscht allen eine 

erfolgreiche Wintersaison und schließt die Jahreshauptversammlung um 20:00 Uhr. 

 

 

 

 

 

 

Dr. Klaus-Peter Walter        Niklas Lewerenz 

Präsident         Protokoll 


